
Der Mittagstipp
Hier erfahren Sie, wo Sie in dieser Woche
gut und günstig zu Mittag essen können!
Der Ostfriesische Kurier und die lokale
Gastronomie wünschen guten Appetit!

Sie möchten mit Ihrem Mittagstisch-Angebot auf unserer Speisekarte erscheinen?
Einfach anrufen – Ilka Arends, Tel. (0 49 31) 925- 161 oder mailen – ilka.arends@skn.info

Leckere Gerichte wochentags von 11.00 bis 14.00 Uhr

Mo. - Gemischter Braten mit Rotkohl, Kartoffeln und Soße
- Nudeln mit Kräuter-Tomatensoße, dazu Salat

5,00 €

4,50 €

Di.
- Weißkohleintopf mit Beilage
- Gebratene Leber mit Zwiebeln, Kartoffelpüree

und Sauerkraut

5,00 €

5,00 €

Mi.
- Gulaschsuppe (Gefäß bitte mitbringen)
- Fleischspieß in Zigeunersoße mit Bratkartoffeln

und Tomatensalat

2,80 €

5,00 €

Do. - Hühnerfrikassee mit Reis und gemischtem Salat
- Bauerntopf mit Hackfleisch und gemischtem Salat

5,00 €

5,00 €

Fr. - Backfisch mit Kartoffeln und Kräutersoße
- Snirtjebraten mit Rotkohl, Kartoffeln und Soße

5,50 €

6,00 €

Sa. - Backschinken mit Bratkartoffeln 4,50 €

Alle Gerichte können in mikrowellentauglichen
Schalen mitgenommen werden.

Sie können auch alle unsere Menüs mit Salatteller
und Nachspeise in unserem „Kookhus“ genießen!

Stüriʼs Küche
Gemischtwaren Stürenburg
Großheide ∙ Großheider Straße 24 ∙ Tel. (04936)349

Tagesangebote

24. 3. - 29. 3. 2014

Mo. Bauernomelett mit Essiggurke 5,60 €

Di. Hähnchenbrust in Paprika-Rahmsoße mit Reis und Salat 7,10 €

Mi. Kasselerbraten mit Sauerkraut und Püree 6,90 €

Do. Schaschlik mit Pommes 7,40 €

Fr. Schollenfilet mit Salzkartoffeln und Buttersoße,
dazu Gurkensalat 7,90 €

Pier 13
Norden ∙ Südring 1 ∙ Tel. (0 49 31) 9 30 16 56

Tagesangebote

24. 3. - 28. 3. 2014

Di. 3 Frikadellen mit Gemüsebeilage sowie
Ilschners Bratkartoffeln 4,80 €

Mi. Gebratene Leberscheiben mit Bratzwiebeln und
hausgemachtem Kartoffelpüree 4,80 €

Do. Original Snirtje Braa mit Schlemmerrotkohl,
Salzkartoffeln und brauner Soße 4,80 €

Fr. 2 gebratene Fischfilets mit Snackdressing sowie
Ilschners hausgemachtem Kartoffelsalat 4,80 €

Essenausgabe von 11.30 bis 13.00 Uhr
Vorbestellung unter 0 49 31/ 32 97 möglich!

Knaller der Woche!
25 Grillwürste nur 11,00 €

Besuchen Sie uns auch im Internet - www.ilschner.profifleischer.de

Fleischerei Ilschner
Norden ∙ Norddeicher Str. 152 ∙ Tel. (0 49 31) 32 97

Tagesangebote

25. 3. - 29. 3. 2014

Fleischerei Pompe
Norden • Parkstr. 37 • Tel. (0 49 31) 26 78

Suppenausgabe Menü

Mo. Nudelsuppe 1,75 €
Grobe Bratwurst und
Kartoffelgratin 4,50 €

Di. Graupen-
suppe 1,75 € Steckrüben mit Beilage 4,50 €

Mi. Gemüse-
suppe 1,75 €

Grillschnecken und
Gemüsegratin 4,50 €

Do. keine Suppenausgabe Grünkohl mit Beilage 4,50 €

Fr. Linsensuppe 1,75 €
Seelachs, Stipp und
Kartoffeln 4,50 €

Für Suppen bringen Sie bitte ein Gefäß mit.

10 gebratene Frikadellen nur 4,00 €

10 gebratene Schnitzel nur 16,00 €

Tagesangebote

24. 3. - 28. 3. 2014

Mo. Wirsing-Roulade an Bratensauce mit Salzkartoffeln 6,90 €

Di. Schweineschnitzel „Hawaii“ auf Bratensauce mit
Buttererbsen und Kroketten 6,80 €

Mi. Gratiniertes Seelachsfilet mit Tomate-Mozzarella,
Bernaisesauce und Salzkartoffeln 7,80 €

Do. Hausgemachte Lasagne Bolognese mit Frühlingssalat 5,20 €

Fr. Gebratene Kutterscholle auf Blattspinat und
Kartoffelgratin 7,20 €

Sa. Möhreneintopf mit Mettwurst 5,90 €

So. „Smutjes“ großes Schnitzel-Büfett zum satt essen 12,90 €

Am Ostersonntag, den 20. 4. 2014, findet bei uns
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr ein Osterbrunch statt.

Pro Person 24,90 €. Um Voranmeldung wird gebeten.

Stadthotel - Restaurant Smutje
Norden ∙ NeuerWeg 89 ∙ Tel. (0 49 31) 9 42 50Tagesangebote

24. 3. - 30. 3. 2014

Mo.

- Königsberger Klopse mit Kapernsauce
- Gebratenes Rotbarschfilet mit Speck und Zwiebeln

dazu buntes Gemüse und Petersilienkartoffeln
Inklusive einer Tagessuppe 9,50 €

Di.

- Bayrischer Leberkäse mit Schmorzwiebeln
- Kabeljau in Eihülle gebacken mit Tomatensauce

dazu Rahmwirsing und Kartoffelpüree
Inklusive einer Tagessuppe 9,50 €

Mi.

- Putengeschnetzeltes in Pilzrahmsauce
- Gebackene Fischfilets mit Remouladensauce

dazu Nudeln und Salat
Inklusive einer Tagessuppe 9,50 €

Do.

- Hackbraten mit Rahmsauce
- Fischragout in pikanter Currysauce

dazu Gemüse und bunter Reis
Inklusive einer Tagessuppe 9,50 €

Fr.

- Kartoffeleintopf mit Bockwurst
- Würziges Reisfleisch mit Paprika, Zwiebeln

und etwas Knoblauch
dazu einen Salat
Inklusive einer Tagessuppe 9,50 €

Aktuelles aus dem kulinarischen Kalender:
So., 6. April: Immer wieder sonntags...

Mittagsbüfett: „Lammfromm“, ab 11.30 Uhr
Di., 8. April: Italienischer Abend, ab 18.30 Uhr

Romantik Hotel
und Restaurant Reichshof

Norden ∙ NeuerWeg 53 ∙ Tel. (04931)175-0

Tagesangebote

24. 3. - 30. 3. 2014

Grilleck Hage
Hage ∙ Hauptstr. 33 ∙ Tel. (0 49 31) 7 48 17 ∙ Gegenüber Zweirad Brust
Mo. Riesencurrywurst mit Pommes frites 3,50 €

Di. ½ Grillhähnchen (bitte vorbestellen) 3,00 €

Mi. Zwiebelhacksteak mit Bratkartoffeln und Salat 5,50 €

Do. Einfacher Hamburger
Chickenburger

1,50 €

2,50 €

Fr. Schollenfilet mit Bratkartoffeln, Kräutersoße 5,90 €

Sa. Gyrosteller mit Pommes, Zaziki und Krautsalat 6,90 €

So. Jäger- oder Zigeunerschnitzel mit Pommes frites 6,90 €

Tagesangebote

24. 3. - 6. 4. 2014

Hotel Fährhaus Neßmersiel
Neßmersiel ∙ Dorfstraße 42 ∙ Tel. (0 49 33) 3 03 ∙ www.faehrhaus-nessmersiel.de

Mo. Ofenfrische Spargelquiche mit Krabbenrührei und Salat

Di. Frühlingssalat, unser Labskaus vom Neßmergroder
Salzwiesenkalb mit Spiegelei, Matjesfilet und rote Bete

Mi. Rosa gebratenes Angus Roastbeef auf lauwarmem Spargel-
salat mit Tomatenvinaigrette und knackigen Röstkartoffeln

Do.
Spargelcremesüppchen, Pappardelle mit geschmortem
friesischen Deichlamm, Pfannengemüse, Rucola und
gehobeltem Käse

Fr.
Gegrillte Seeteufelmedaillons auf Frikassee von frischem
Spargel, Pilzen und Tomaten mit kleinen, friesischen
Kleikartoffeln

... jeweils inklusive Kaffee oder Cappuccino € 11,00

Täglich warme Küche von 11.30 bis 15.00 Uhr und 17.00 bis 21.30 Uhr

serviert in der Zeit von

11.30–15.00 Uhr, Mo.-Fr.
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Verunsicherung vor allem
wegen mangelhafter in-
formationspolitik seitens
der stadt.

aurich/WJ – Viele Bäume im
Auricher Stadtgebiet sind in
der jüngsten Vergangenheit
Axt und Säge zum Opfer ge-
fallen. Zu viele, wie manche
meinen. Inzwischen haben
sich besorgte Auricher zur
Bürgerinitiative„Baumschutz
Aurich“ (BIBA) zusammenge-
schlossen. Das erklärte Ziel:
„Der Auricher Verwaltung
und Politik wollen wir in Sa-
chen Baumschutz zukünftig
etwas genauer auf die Finger
schauen“, so BIBA-Spreche-
rin Dr. Brigitte Müller. Die
nächste öffentliche Mitglie-
derversammlung findet am
31. März im Auricher „Fair
Café“ in der Osterstraße statt.
Beginn ist um 19 Uhr.

„Unser Wappen hat zwei
Bäume“, betont Dr. Müller,
die seit gut 30 Jahren in Aurich
lebt. Sie und die Mitglieder
ihrer Bürgerinitiative kön-
nen sich des Eindrucks nicht
erwehren, dass stetig mehr
dieser Wahrzeichen aus dem
Stadtbild verschwinden. Dem
pflichten auch die beiden
alteingesessenen Auricher
BIBA-Mitstreiter Klaus Stein-
weg und Uwe Barkowski bei.
„Man hat sich das lange genug
angeguckt, und irgendwann
reicht‘s dann einfach“, macht
Steinweg seinem Ärger Luft.
Der Tropfen, der für ihn wie
für etliche anderen das Fass
zum Überlaufen gebracht
hat, waren die 41 Bäume, die
im Zuge der Sanierung des
Hohen Walls, dort kürzlich
gefällt wurden. „Das hat die
Menschen wachgerüttelt“,
weiß auch Dr. Brigitte Müller.
Über eine Internetplattform
fanden sich daraufhin schnell

Gleichgesinnte, die vor rund
zwei Wochen die Bürger-
initiative offiziell aus der
Taufe gehoben haben. Der-
zeit kommt BIBA laut Dr. Mül-
ler auf 75 feste Mitglieder.

Für die Sprecherin und ihre
Bürgerinitiative ist der Hohe
Wall längst nicht der ein-
zige Auricher Brennpunkt in
Sachen mangelhaften Baum-
schutz. Ebenfalls kritisch be-
äugt wird die Absicht, im
Norden des Stadtgebietes
am Südeweg eventuell einen
neuen großen Supermarkt zu
bauen. Die Darstellung von
Verwaltung und Politik, da-
für müssten lediglich zwei
Bäume gefällt werden, ist
aus Sicht der BIBA unglaub-
würdig. „Die Pläne sprechen
eine andere Sprache“, erklärt

Müller. „Danach wird nicht
nur das gesamte Waldstück
hinter der Gärtnerei Gerdes
geopfert, sondern auch der
Baumbestand auf beiden
Seiten des Südewegs. Auch
wird das uralte geschützte
Gewässer Sandhorster Ehe
in Mitleidenschaft gezogen.“
Zudem bezweifeln die BIBA-
Mitglieder die Argumenta-
tion der Auricher Politik, die
meisten der gefällten Bäume
am Hohen Wall hätten aus
Krankheitsgründen ohnehin
über kurz oder lang entfernt
werden müssen.

Ob und in welchem Maße
in Aurich tatsächlichVerstöße
gegen die Baumschutzord-
nung passieren oder passiert
sind, kann BIBA bis dato nicht
konkret nachweisen. Nichts-

destotrotz herrscht eine große
Verunsicherung, für die eine
als mangelhaft empfundene
Öffentlichkeitsarbeit seitens
der Stadt maßgeblich verant-
wortlich ist. „Die Entschei-
dungen der Politik kommen
nicht mehr bei den Bürgern
an“, sagt Dr. Brigitte Müller.
In manchen Fällen, wie dem
geplanten Supermarkt am
Südeweg, bewege sich das
Ganze bisweilen auf dem Ni-
veau einer „Verharmlosungs-
und Vernebelungstaktik“.
„Die Stadt Aurich hat ja eine
gute Baumschutzordnung.
Nur wird die nicht adäquat
umgesetzt.“ Falls es Verstöße
gibt, würden diese entweder
gar nicht oder lediglich sehr
lasch bestraft. Als Indiz nennt
Klaus Steinweg eine Anfrage,
die ein BIBA-Mitglied sozusa-
gen als kleinen Praxistest an
die Auricher Verwaltung ge-
stellt hat. „Der wollte wissen,
ob er eine gut fünfzig Jahre
alte Eiche auf seinem Grund-
stück einfach so fällen darf“,
erzählt Steinweg. „Er musste
denen bloß ein Foto schicken.
Und das war noch nicht ein-
mal ein gutes Foto.“ Trotzdem
hätte dieVerwaltung keinerlei
Einwände gehabt, wenn eine
Eiche gefällt worden wäre, so
Steinweg.

Aber der Baum steht noch.
Und BIBA möchte dafür Sorge
tragen, dass auch von den an-
deren Bäumen und Grünflä-
chen in Aurich möglichst viel
erhalten bleibt. Dabei sucht
man bewusst den Dialog mit
der Auricher Politik und Ver-
waltung. „Wir sind kein Kra-
wallverein, der grundsätzlich
immer nur dagegen ist“, stellt
Dr. Brigitte Müller unmissver-
ständlich klar. „Es geht uns
um die Sache. Wir sind über-
parteilich ausgerichtet und
jederzeit offen für konstruk-
tive Gespräche mit anderen.“

Jederzeit offen für einen Dialog
uMwelT neue auricher Bürgerinitiative setzt sich für erhalt von Bäumen ein

Wollen der Auricher Politik in Sachen Baumschutz zukünftig
genauer auf die Finger schauen: BiBA-Sprecherin Dr. Brigitte
Müller mit ihrem Pressewart Uwe Barkowski (Bildmitte) und
Klaus Steinweg. FOTO: JürGENS

Betrunken am steuer
greeTSiel – Bei einer Po-
lizeikontrolle ist am Sonn-
abend in Greetsiel ein 36-
jähriger Autofahrer aufgefal-
len. Er war auf der Greetsieler
Straße angehalten worden.
Bei der Überprüfung stellten
die Polizisten starken Alko-
holgeruch in seiner Atemluft
fest. Eine Überprüfung er-
gab einen Wert von 1,46 Pro-
mille. Daraufhin wurde eine
Blutentnahme angeordnet.
Den Führerschein des Man-
nes konnten die Beamten
nicht sicherstellen, er hatte
gar keinen.

Bei feier randaliert
aurich – In der Nacht zu
Sonnabend ist ein 18-Jäh-
riger bei einer privaten Ge-
burtstagsfeier in der Tjüche-
kampstraße in Aurich aus-
gerastet. Der Gastgeber rief
schließlich die Polizei, nach-
dem der junge Mann we-
gen seines aggressiven Ver-
haltens mehrfach der Party
verwiesen worden war. Die
Beamten nahmen den reni-
tenten Teenager in Gewahr-
sam.

17-Jährigen angegriffen
georgSheil – Ein 17-Jäh-
riger ist in der Nacht zu ges-
tern in Georgsheil von meh-
reren Männer geschlagen
und getreten worden. Wie
die Polizei mitteilt, konnten
zwei Tatverdächtige ermit-
telt werden. Sie sollen gehen
3.10 Uhr den jungen Mann
gemeinsam mit anderem
während einer Auseinander-
setzung zu Boden gerissen
und anschließend auf ihn

eingeschlagen und -getreten
haben.

Kaninchen gestohlen
wiTTmund – Eine – wie es im
Polizeibericht heißt – amts-
bekannte 33-jährige Witt-
munderin hat am freitaga-
bend aus einem Verschlag
in der Mühlenstraße zwei
Kaninchen und ein Meer-
schweinchen gestohlen. Die
Frau hatte die Tür eines Gar-
tenhauses aufgehebelt und
dort eine Box mit den Tieren
gestohlen.

todesdrohungen
BenSerSiel–Ein41-jähriger
Esenser hat am Sonnabend-
morgen am Campingplatz in
Bensersiel dem Mitarbeiter
eines Wachdienstes damit
gedroht, ihn zu töten. Dieser
hatte den Mann aufgefor-
dert, den Bereich zu ver-
lassen. Statt zu verschwin-
den, stieß der Esenser wüste
Drohungen aus. Die Polizei
wurde eingeschaltet, die ein
Strafverfahren einleitete.
Der Mann wurde nach dem
Vorfall von seiner Lebensge-
fährtin vom Campingplatz
abgeholt.

durch die stadt gerast
eSenS – Der ersten Funk-
streife ging ein 38-jähriger
Esenser, der am Sonnabend-
morgen durch das Stadtge-
biet raste, noch durch die
Lappen. Später fiel der Mann
in Bensersiel auf, wo er auf
einem Parkplatz mit quiet-
schenden Reifen herumfuhr.
Zeugen riefen die Polizei. Ein
Akholtest ergab: Der Mann
war mit 1,81 Promille Alko-
hol im Blut unterwegs.
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